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Nr. 269. Mittag: Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 15. April. gen] Se. Majeſtät der König hat dem 
Staats- und Juſtizminiſter Dr. 9 das Großkreuz des Rothen 
Adler⸗Ordens mit Eichenlaub verliehen. 

Se. Majeftät der König hat den bisherigen Dompropſt bei der Kathe⸗ 
dralkirche zu Trier, Franz Carl Verlage, zum Dompropſt bei der Metro: 
politankirche in Köln ernannt. g 

Der Tonkünſtler Heinrich Freiherr von Se te in iſt zum 
Vorſteher einer mit der Königlichen Akademie der Künſte in Berlin ver⸗ 
bundenen Meiſterſchule für muſtkaliſche Compoſition, ſowie zum Vorſteher 
und vollbeſchäftigten ordentlichen Lebrer der Abtheilung für Compoſition 
der Königlichen akademiſchen Hochſchule für Mufif daſelbſt ernannt wor⸗ 
den. — Der bisherige Aſſiſtent Dr. 1 Sommerlad am chemi⸗ 
ſchen Laboratorium der Königlichen ag: Akademie in Klausthal iſt als 
ordentlicher Lehrer an die Königliche Ober⸗Realſchule zu Breslau be: 
rufen. — Der Titular⸗Oberlehrer Heinekamp und der ordentliche Lehrer 
Koch an dem bisherigen Progymnaſtum in Siegburg ſind zu etatsmäßigen 
Oberlehrern bei der zu einem Gymnaſium erweiterten Anſtalt befördert 
worden. — Am Schullehrer ⸗ Seminar zu Verden iſt der Lehrer Kohl⸗ 
meyer zu Alfeld als Fel angeſtellt worden. — Dem Kreisthier⸗ 
Arzt Wilhelm Günther zu Kösfeld iſt, unter Entbindung von ſeinem 
gegenwärtigen Amt und unter Anweiſung des Amtswohnſitzes in Oels, 
die Kreisthierarztſtelle des ee Oels verliehen worden. — Dem Di: 
rigenten der Moor⸗Verſuchsſtation, Dr. Max Fleiſcher in Bremen, iſt 
das Prädicat Profeſſor verliehen worden. R (Reichs⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 16. April. 


„Bewegung der Bevölkerung. In der Woche vem 4. bis 10. April 
anden nach dem a des ſtatiſtiſchen Amts der Stadt Breslau 
64 Eheſchließungen ſtatt. — In der Vorwoche wurden 216 Kinder geboren, 
davon waren 181 — 35 »nehelich, 206 lebendgeboren (120 männlich, 
86 weiblich), 10 1 tgeboren (6 männlich, 4 weibli 5 — Die Anzahl der 
Geſtorbenen (ercl. Todtgeborene) betrug 164 (mit Einſchluß von 9 nachträg⸗ 
lich aus Vorwochen gemeldeten). Von den Geſtorbenen ſtanden im Alter 
von 0 bis 1 Jahr 44 (darunter 7 unehelich Geborene), von 1 bis 5 Jahren 
18, über 80 Jahre 4. — Es ſtarben an Roſe 1, an Diphtheritis 3, an 
Unterleibstyphus incl. Nervenfieber 2, an Brechdurchfall 1, an anderen 
acuten Darmkrankheiten 6, an Gehirnſchlag 6, an Krämpfen 17, an anderen 
Krankheiten des Gehirns 13, an Lungenſchwindſucht 22, an Lungen⸗ und 
Luftröhren⸗Entzündung 18, an anderen acuten Krankheiten der Athmungs⸗ 
organe 1, an anderen, Krankheiten der Alhmungsorgane 17, an allen übri: 
gen Krankheiten 53, in Folge von Verunglückung und nicht beſtimmt feft: 
ga 9e gewaltſamer Eiuwirkung 2, in Folge von Selbſtmord 2. — 

uf 1 Jahr und 1000 Einwohner kommen in der Berichtswoche: Geftorbene 
überhaupt 28,50, in der betreffenden Woche des Vorjahres 35,68, in der 
Vorwoche 34,59. 

„Temperatur. — Luftdruck. — Niederſchläge. In der Woche vom 
4. bis 10. April c. betrug die mittlere Temperatur + 11,5% C., der mittlere 
Luftdruck 746,1 mm, die Höhe der Niederſchläge 10,04 mm. 

Polizeilich gemeldete Jufeetionskrankheiten. In der Woche 
— — n 1 und 9 
e e olis 4, an Di eritis an us abdom. an 
Scarlatiana 20, an Morbili 20. 2 . u g 


»»Militäriſches. Wie wir hören, iſt der Oberſt von Prittwitz⸗ 
Gaffron, Commandeur des 1. Schleſiſchen Grenadier⸗Regiments Nr. 10, 
zum Commandeur der 58. Infanterie-Brigade (Mülhauſen i. E.) er⸗ 
nannt worden. 

B. Zum Maurerſtrike in Görlitz wird uns von dort geſchrieben: 
Der Strike hat bisher wenig von ſich reden gemacht. Da die Arbeit nur 
bei den Meiſtern der Innung eingeſtellt iſt, die Maurergeſellen bei den 
übrigen Bauunternehmern fortarbeiten, ſo hat der Strike keine große Aus⸗ 
dehnung. Die Maurer verhalten ſich ruhig, nur eine Verhaftung iſt bis⸗ 
her vorgenommen worden. Uebrigens hätte das furchtbare Regenwetter 
der letzten beiden Tage auf den meiſten Bauten das Fortarbeiten ohnehin 
unmöglich gemacht. 


8 
Schweiduit, 14. April. Der evangeliſche Geſellenperein.] 
Der Vorſtand des hieſigen evangeliſchen Geſellenvereins hat ſeit einiger 
Zeit die Erwerbung eines Grundſtückes und die Erbauung eines Vereins: 
hauses mit Bus für die Gejellen in Ausſicht genommen. Zur Be: 
ſchaffung der Geldmittel war höheren Ortes die Veranſtaltung einer 
Lotterie geſtattet worden. Es wurden 5500 Looſe à 1 M. abgeſetzt. Der 
Verlooſung der Gegenſtände, welche am 12. d. M. vorgenommen wurde, 
ing eine Ausftellung in den zu dieſem Zwecke bereitwilligit gewährten 
äumen der Loge zur „wahren Eintracht“ an den drei vorhergehenden 
Tagen voran. Um die Arrangements hat ſich der Vorſtand des evangeli⸗ 
ſchen Geſellenvereins, insbeſondere Herr Diakonus Eckert verdient gemacht. 
o Freiburg, 13. April. [Sparverein. — Imkertag.] Mit An: 
fang dieſes Monats hai ſich bier eine neue ton I omas 
conſtituirt. Dieſelbe zählt 50 Theilnehmer, welche durch monatliche Ein⸗ 
lagen von je 5 Mark den Ankauf von Staatsprämienlooſen beabſichtigen. 
Die Sparperiode dauert ſo lange, bis jedes Mitglied ein Werthpapier von 
300 Mark erhalten kann. Als Vorſitzender der Spargeſellſchaſt wurde 
Buchhalter Bavaſtrelli gewählt. — Unter Vorſitz des Lehrers Bleicher 
hielt am Sonntage der Bienenzüchterverein im Niepelſchen Gaſthofe zu 
Zirlau ſeine Sitzung ab. Nach der Vereinsſtatiſtik beſitzen die 37 Mit⸗ 
glieder des Vereins ca. 220 Bienenvölker; 10 Mitglieder weiſen auf ihren 
Ständen zwiſchen 10 und 40 Völker auf, Nach Wiederwahl des bisherigen 
Vorſtandes beſchloß der Verein bei Berathung der neuen Statuten, ferner⸗ 
hin neben der Förderung der Bienenzucht zur Belebung des Vereins⸗In⸗ 
tereſſes auch Vorträge aus der. Gartenbaukunde und der Landwirthſchaft 
halten zu laſſen. Den letzten Winter ſind im Vereinsgebiet 10 pCt. der 
Völker an der Ruhr eingegangen. 


—r. Namslau, 15. April. [Kaiſerlicher Entſcheid. — Beur⸗ 
laubung.] In Folge der bekannten Verfügung gegen den Gebrauch der 
Fahnen bei den Kriegervereinen wurde auch der biefige Kriegerverein im 
Auguſt v. J. nach erfolgter Einreichung einer Zeichnung der Vereinsfahne 
durch den Regierungspräſidenten benachrichtigt, daß, da die Vereinsfahne 
den Vorſchriften nicht entſpräche, zu deren Führung die erforderliche ſtaat⸗ 
liche Genehmigung nicht ertheilt werden könne und die Weiterführung der⸗ 
ſelben nur in Anbetracht des bevorſtehenden Sedanfeſtes bis auf 
Weiteres geſtattet werde. Unter Beifügung einer Photographie und 
einer Zeichnung der Fahne wendete ſich der Kriegerverein nunmehr an den 
Kaiſer mit der Bitte, die Fahne auch ferner führen S Durch 
königliche Cabinetsordre vom 1. März d. J. tft nun die Bitte des Krieger⸗ 
vereins erfüllt worden. — Der Herr Regſerungspräſident hat dem Herrn 
Landrath Klör zum Gebrauch einer Cur für die Zeit vom 9. bis 23. d. M. 
einen Urlaub bewilligt und mit feiner Vertretung den Herrn Kreisſecretär 
Hoffmann beauftragt. 


f. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslaner Zeitung.) 

Berlin, 15. April. Im Proceß Kowalski wurde der Angeklagte 
wegen Diebſtahls zu 5 Jahren Zuchthaus, 5 Jahren Ehrverluſt und 
Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht, wegen Verbrechens wider das Leben 
zu lebenslänglicher Zuchthausſtraſe und Ehrverluſt verurtheilt. 


— 


er 3 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


(Aus Wolff's Telegraphiſchem Bureau.) 

Wien, 15. April. Abgeordnetenhaus. Im Fortgang der Sitzung 
über die Landſturmvorlage weiſt der Miniſter für Landesvertheidigung 
auf das wirkſame Erſatzweſen des deutſchen Heeres hin, welches im 
letzten Kriege dem Abſchluſſe eines vortheilhaften Friedens einen wirk⸗ 
ſamen Nachdruck verliehen habe. In keinem anderen Wehrgeſetze be⸗ 
ſtehe eine Beſchränkung des Kriegsſtandes des Heeres. Wenn die 
Regierung bei nicht ausreichenden Erſatzkraften keine anderweite Er⸗ 


"gänzung des Kriegsſtandes vornehmen dürfe, könne fie eine Verant⸗ 


wortung im Kriege nicht übernehmen. Die Hilfsdienſtleiſtungen des 
Landſturms fänden ihre natürliche Beſchränkung durch den Kriegs⸗ 
bedarf. Der Wunſch, daß die ausgedienten Mannſchaften zuletzt an 
die Reihe kämen, ſei nicht immer zu erfüllen. Nachdem alle Staaten 
die Inſtitution des Landſturms eingeführt hätten, liege die Wahrung 
des voͤlkerrechtlichen Charakters deſſelben im Intereſſe aller Staaten. 
Die Vorlage enthalte keinerlei Aenderung des Wehrgeſetzes. Die Er⸗ 
haltung des Landſturms bringe in Friedenszeiten keine ſchwerwiegende 
Belaſtung mit ſich. Mit Rückſicht auf die bedeutenden Waffenvorräthe 
dürften in dieſer Beziehung keine Koſten erwachſen, überhaupt werde 
ein Budget für den Landſturm nicht exiſtiren. Die Sprachenverhält⸗ 
niſſe in der Armee ſeien nach Rückſichten der Zweckmäßigkeit geregelt 
und gerade dieſe Verhältniſſe hätten allgemeine Anerkennung gefunden. 
— Ein Antrag Schönererd auf Uebergang zur nicht motioirten 
Tagedordnung erhlelt nur 6 Stimmen. Ein Antrag Knotz auf mo: 
tivirten Uebergang zur Tagesordnung wurde mit 235 gegen 45 
Stimmen abgelehnt. — Die Specialdebatte findet in der heutigen 
Abendſitzung ſtatt. 

Wien, 15. April. Die „Polit. Correſp.“ meldet, Rumänien habe 
den Antrag Oeſterreich⸗Ungarns auf ſofortige Aufnahme der Handels⸗ 
dertrags-Verhandlungen in Wien angenommen, die rumäniſchen Dele⸗ 
girten würden am Montag hier eintreffen. 

Wien, 16. April. Dem „Fremdenblatt“ zufolge ſtand die An⸗ 
weſenheit des Katferd in München mit ſpeciell baieriſchen Angelegen⸗ 
heiten nicht in Verbindung. Die Relſe gilt lediglich dem Beſuche 
der Erzherzogin Giſela und deren Familie. 

Finme, 14. April. Die von 23 deutſchen, ungariſchen, öſter⸗ 


reichiſchen und holländiſchen Bahnen beſchickte Gütertransport⸗Con⸗Egy 


ferenz iſt heute zuſammengetreten und wird vorausſichtlich morgen ihre 
Berathungen beenden. 

Paris, 15. April. Die Kammer genehmigte den Geſetzentwurf 
über die Spionage. Die Regierung brachte eine Creditforderung von 
200000 Francs für das Heilinſtitut Paſteur's ein. Canneſſan legte 
den Bericht vor über den Vertrag zwiſchen Frankreich und Deutſch⸗ 
land, betreffend die Abgrenzung der beiderſeitigen Beſitzungen in Weſt⸗ 
Afrikg. Die Berathung darüber findet etwa Sonnabends ſtatt. — 
Der „Temps“ erfährt, Frankreich ſel über die Anſichten in Betreff 
des Ultimatums der Mächte an Griechenland befragt worden und 
habe, bevor es ſich darüber äußern könne, den Wunſch ausgeſprochen, 
erſt den Wortlaut des Ultimatums kennen zu lernen. 

Madrid, 15. April. Die Königin begnadigte den Herzog von 
Sevilla. 

London, 15. April. Unterhaus. Der Sprecher zeigt an, daß 
Erskine May, der ſeit 54 Jahren als Clerc des Unterhauſes thätig 
geweſen ſei, ſeinen Poſten aus Geſundheitsrückſichten niedergelegt habe 
und verbindet damit den Ausdruck wärmſter Anerkennung für die von 
Erskine May geleiſteten Dienſte. Gladſtone kündigt an, daß er 
morgen ein Dankesvotum für May beantragen werde. 

London, 15. April. Unterhaus. Harcourt brachte das Budget 
ein, danach ſchließt das vorige Finanzjahr mit einem Deficit von 
2° Millionen. Der Voranſchlag des gegenwärtigen Finanziahres 
beziffert die Ausgaben auf 90½, die Einnahmen auf 897¼ Millionen. 
Zur Deckung des Deficitd wird nicht die Auflegung von Steuern, 
ſondern die Reduction des Tilgungsfonds um 800 000 Pfd. Sterl. 
beabſichtigt. Harcourt ſchlägt eine kleine Ermäßigung der Abgabe 
für diejenigen vor, welche im eigenen Haufe Bier brauen. 

London, 15. April. Nach einer Meldung des „Reuter'ſchen 
Bureaus“ aus Zanzibar von heute hätte der dortige Conſul Portugals, 
in Folge der entſchiedenen Weigerung des Sultans von Zanzibar, 
einen von Portugal beanſpruchten, im ſüdlichen Theile des Sultanats 
gelegenen Gebietstheil an Portugal abzutreten, ſelne Flagge eingezogen 
und den deutſchen Conſul bis zur Wiederherſtellung der Beziehungen 
zwiſchen Portugal und Zanzibar um die Uebernahme des Schutzes 
für die dort befindlichen Staatsangehörigen Portugals erſucht. 

Petersburg, 15. April. Der deutſche Botſchafter v. Schweinitz 
hat heute eine Urlaubreiſe nach Deutſchland angetreten. Der bisherige 
franzöfiſche Botſchafter General Appert hat, ebenfalls heute, Peters⸗ 
burg verlaſſen. 

Konſtautinopel, 14. April. Server Paſcha iſt angewieſen worden, 
ſich nach Livadia zu begeben, um den Kaiſer von Rußland im Auf: 
trage des Sultans zu begrüßen. Chakir Paſcha und Mehmed Bey 
werden demnächſt abreiſen, um an den Arbeiten der Grenzabſteckungs⸗ 
Commiſſton Theil zu nehmen. Gadban Effendi iſt beauftragt worden, 
die Frage wegen der Commiſſton zur Modifieirnng des organiſchen 
Statuts zu regeln. 

Athen, 15. April. Der Minifterpräfident Delyannis legte der 
Kammer die in letzter Zeit gepflogene diplomatiſche Correſpondenz vor. 
Die Kammer wird ihre Arbeiten am Sonnabend beſchließen. 

Bremen, 15. April. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Werra“ 
ſt heute Vormittag 11 Uhr in Southampton eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


. Breslau, 16. April. 

* Die Prioritäten-Oonversion der Kasohau-Oderberger Eisenbahn. 
Dem „B. B.-C.* wird aus Wien geschrieben: 80 kategoriech auch noch 
vor kurzer Zeit meine Mittheilungen über die bevorstehende Conversion 
der Prioritätsanleihen der Kaschau-Oderberger Eisenbahn dementirt 
wurden, so werden dieselben doch nunmehr durch die Thatsachen be- 
stätigt, Die ungarische Regierung hat sich bereits mit der österreichischen 
Regierung wegen der Angelegenheit, da ja die Staatsgarantie gemeinsam 
von beiden Reichshälften getragen wird, auseinandergesetzt und die 
Sache ist bereits so weit gediehen, dass die Verwaltung der Gesell- 
schaft die baldige praktische Durchführung der Conversion ins Auge 
fasst. Ich höre denn auch, dass die Finanzgruppen, die sich um diese 
Conversion beworben, demnächst ihre Offerten überreichen werden. Wie 
man wissen will, wären die Conversionsbedingungen, welche die 
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ae rreuſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 
Anſtalten Beſtelln 


eitun 


‚en auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Monta, 
* ben 25 : 7 


zweimal, übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 16. April 1886. 


Gruppe der Oesterreichischen Bodencreditanstalt, in deren Gefolgschaft 
sich diesmal ausser dem Bankverein auch die Unionbank mit. 
ihrer deutschen Gruppe befinden wird, zu stellen gesonnen ist., 
derart günstige, dass an der Annahme ihrer Offerte kaum zu 
zweifeln ist. Ich erfahre auch von directer Seite, dass in den 
nächsten Tagen zwei Delegirte dieses Instituts sich nach Budapest 
begeben werden, um dort die Offerte zu überreichen und zugleich 
die mündlichen Verhandlungen aufzunehmen. Die in Rede stehende 
Transaction wird als der Vorläufer der grossen ungarischen Eisen- - 
bahn -Prioritäten- Conversion zu betrachten sein, trotz aller gegen- 
theiligen Behauptungen. 


Verloosungen. 


Serlenzlehung der ungarischen Loose. 145, 412, 413, 557, 777, 
876, 953, 1111, 1855, 2037, 2334, 2354, 2413, 2424, 2619, 2837, 2874, 
3027, 3068, 3329, 3443, 3553, 3795, 4106, 4485, 4733, 4981, 5211, 5322, 
5697, 5733, 5821. 

Der Haupttreffer fiel auf Ser. 777 Nr. 34, 10000 Fl. Ser. 2354 Nr, 1* 
5000 Fl. Ser. 2354 Nr. 48. 


Ausweise. 

Paris, 15. April. [Bankausweis.] Die Zins- und Discont-Er- 
trägnisse betrugen in letzter Woche 8000000 Frances, Zunahme 
700.000 Fres. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 83, 69. 

London, 15. April. [Bankaus weis.] Regierungssicherheit 
14583000 Pfd. Sterl, unverändert. Procent-Verhältniss der Reserve 
zu den Passiven 421, gegen 40%), Procent in voriger Woche. Clearing- 
house-Umsatz 91 Mill., gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 
Abn, 36 Millionen. 


Börsen- und Handeie-Depesehen. 

Paris, 15. April, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag > 
Türkenloose 36, — Credit mobilier —. Spanier neue 56% . Banque 
ottomane 517, —. Credit foncier 1351, —. Egypter 347, —. Suez-Act en 
2121. Banque de Paris —, —. Banque d’escompte 451. Wechsel! 
auf London 25, 12½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 355, — 


Tabakactien 410, —. 
Paris, 15. April, Abends. [Boulevard.] 3% Rente 81, —. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 97, 35. Türken 1865 14, 65. 
Neue Egypter 348. — 


Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56%. 
Ungarn —, —. Tabak —, 


2 ottomane 520, —. Staatsbahn —, —. 
uhig. a 

London, 15. April, Nachm [Sch luss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
56%. 5% priv. Egypter 92½ excl. 40% unific. Egypter 69. 30% gorant. 
pter 98. Ottomanbank 10%. Suez-Actien 84. Canada Pacific 669g. 
Platzdiscont 1% 0%, 

Frankfurt a. M., 15. April, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.) Londoner Wechsel 20,408 Pariser Wechsel 81,16. Wiener 
Wechsel 161, 65. Reichsanleihe 106, —. Oest. Silberrente 68,90. Oest. 
Papierrente 68, 10. 5% Papierrente 4% Goldr. 92, 60 1860er 
Loose 117, 40. 1864er Loose 290, 20. Ungar. 4% Goldrente 83, 40. Ung. 
Staatsloose —. Italiener 97, 40 per Compt. 1880er Russen 86, 90. II. Orient- 
Anl. 61, 80. III. Orient-Anl. 61, 80. Spanier exter. 57, 50. Egypter 68, 90, 
Neue Türken 14,70. Böhmische Westbahn 215, 60. Central-Pacifie 113, 20. 
Franzosen 195% Galizier 1661/,. Gotthardb. 104, —. Hessische Ludwigs- 
bahn 92,20. Lombarden 92½ Lübeck-Büchener 153,20. Nordwestbabn 
136%,. Oredit-Actien 2371/, "Darmstädter Bank 139, 80. Mitteld. Credit- 
bank 94,40 Reichsbank 137,30. Disconto-Commandit 216, 60. 5% Serb. 
Rente C0, 30. Matt. 

Neue Serben 80, 60. Arader St.-Pr.-A. 95/8. 

Nach Schluss der Börse: Üredit-Actiex 2371, 
Galizier 166%,. Lombarden 92¼. Gotthardbahn —. 
. — —. Hess. Ludwigsbahn —, —. Mittelmeer- 

ahn —, —. 

Frankfurt a. M., 15. April, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.! Credit-Actien 237½. Franzosen 195½% Lombarden 91 ½ 
Galizier 166%. Egypter —, —. 4% Ungar. Goldrente —, —. 18K er 
Russen —, —. Gotthardbahn 104, —. Disconto-Commandit 216, 50. 
Neue Serben —, Mecklenburger —, Dresdener Bank —. 
Hessische Ludwigsbahn —, —. Schwach. 

Frankfurt a. M., 15. April, Abends. [Effecten-Socistäß] 
(Schluss.) Credit-Actien 237%. Franzosen 195%. Lombarden 91%, 
Galizier 166¼. Egypter —, —. 4% Ungar. Goldrente 83, 30. Gotthara- 
bahn 104,—. 80er Russen 86, 90 Mecklenburger 174, 50 Disconto- 
Commandit 216, 80. Dresd. Bank —, —. Neue Serben 80, 40. Arader 
St.-Pr. —, —. Hessische Ludwigsbahn —, —. Darmstädter Bank — 
Elbethalbahn —. Schluss erholt 

Hamburg, 15. April, Nachm. [Schiuss-Course.] Preuss. ao 
Consols 105½. Silberrente 687/;. Oesterr. Goldrente 93 Ungar. Gold- 
rente 831, 60er Loose 119, Italienische Rente 97%. Credit- 
Actie 2371/,. Franzosen 489. Lombarden 2274, 1877er Russen 
98¼ 1880er Russen 85½½. 1833er Russen 110. 1884er Russen 933... 

II. Yrie: t-Anleihe 59%¾ III. Orient-Anleihe 60. Laurahütte 71% 
Nordd. Bark 146¼½ . Commerzbank 126. Marienburg-Mlawka 52. 
Ostpreussiec} e Südbahn 85%. Lübeck-Büchener 153¼½. Gotthardbahn 
104. Leipziger Discontobank 99%. Deutsche Bank 155½. Dis conto 
17, 9 Matt, 

nein: 15. April, Nachm. I Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, helsteinischer lo 160 — 165. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 140 — 145, russischer loco flau, 104 — 108. Hafer und 
Gerste still. Rüböl still, loco 41¼ per April —. Spiritus flau, 
per April-Mai 23¼ Br., r Mai-Juni 239% Br., per Juni-Juli 24 Br., per 
August-Septbr. 26 br. affee ruhig, geringer Umsatz Petroleum loco 
fest, Standard white loco 6, 70 Br., 6, 60 Gd., pr. April 6, 50 Gd. 
pr. August-Decbr. 7, — Gd. Wetter: Bedeckt. < 8. 

Posen, I5. April. Spiritus loco ohne Fass 31, 90, per April 33, 00 
per Mai 33, 70, per Juni 34, 50, per Juli 35, 30, per August 36, 10, 
per September 36, 80. Gekündigt — Liter. Behauptet. 

Liverpool, 15. April, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Uuthmaselicher Umsatz 10000 Ballen, Stetig. Tagesimport 3000 B. 

Liverpool, 15. April, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
Umsatz 10 Ballen, davon für Speculation und Export 2000 Ballen. 
Amerikaner stetig, Surats stetiger. Middl. amerikanische Lieferung: 
April-Mai 5½% Verkäuferpreis, Juli-August 5%,, do., September-October 
5% d. Werth. 

“Liverpool, 15. April, Nachmittags. Officielle Notirungen- 


Franzosen 195% 


ee er 


1 ( Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — — Ballen. Amerikaner —, Surste 
—. Upland good ordinary 4%/,, Upland low middling 44%½ U; 

middling Se Orleans good ordinary 4196, \ 

Orleans middl.53/,g, Orleans middling fair 5%/,,, Ceara fair 51 

fair Hale, Pernam fair 51/, Pernam good fair 51/,, Bahia fair, Bil 
Maceio fair 5, Maranham fair 5, middl. 5, 


tian white 


11 5 brown fair 6½, Egyptian brown good fair 6½, 


mid 
19 
EI 


chluss-Course.] Wechsel! 
4. Cable transfers 4, 88 ½. 


a 


8 


— Central-Pacifie-Bahn —. 


n 


W 


Bl 


eel auf Paris 5, 17½., 40 
ss. Newyork-Centralbakn 


0 fundirte Anleihe 1877 1261/,. Erie-Rahr 
102 ½. Chicago-North Western. Bahn 106% 
Baumwolle in Newyork 9¼. Baumwoll. 
in New. Orleans 8% Raffinirtes Petroloum 70° Abel Test in Newyar+ 
7½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7¾. Rohes Pe. 
troleum 6¼. Pipe line Certificats 75¾. Mehl 3, 25. Rother Winte 

weizen loco 90%,. Weizen per April 90% per Mai 91!/,, per Juni 913/, 
Mais (old mixed) 45½. Zucker (Fair refining Muscovados) 4, 87!) 

Kaffee Rio 8¾. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 50, do. Fairbanks 6, 4 
do, Rothe n. Brothers 6, 50. Speck (short clear) 57/,. Getreidefracht 33, 

Pest, 15. April, Vorm. 11 Uhr. [Produetsenmarkt.] Weizen los“ 
fest, per Frühjahr 8, 40 Gd., 8, 42 Br., per Herbst 8, 35 Gd., 8, 37 Br. 
Hafer per Frühjahr 6, 47 Gd, 6, 49 Br, per Herbst 6, 24 Gd., 6, 26 Br. 
Mais per Mai-Juni 5, 51 @d., 5, 53 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 15. April, Nachm. [Produetenmarkt.] (Schlussbericht 
Weizeı behauptet, A April 21, 40, per Mai 21, 60, per Mai-August 22, 40 
per Juli-August 22, 75. Roggen ruhig, per April 13, 80, per Juli- 
August 14, 69, Mehl Marques 12 fest, per April 47, 50, per Mai 
47, 80, per Mai-August 48, 50, per Juli-August 48, Rüböl behauptet, 

er April 55, 25, per Mai 55, 75, per Mai-August 56, 75, per Septbr.- 
ecember 58, 75. — Spiritus behauptet, per April 45, 25, per Mai 45, 75, 
per Mai-August 46, 50, per September-December 46, 75. — Wetter: 
Bedeckt. 

Porie, 15. April, Abends 6 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
fest, per April 21, 30, per Mai 21, 75, per Mai-August 22, 30, per 
Jul August 22, 80. Mehl 12 Marques fest, por April 47, 60 par 
Mai 47, 90, per Mai-August 48, 60, per Juli-August 49, 00. Rübs 
ruhig, per April 55, 25, per Mai 55, 75, per Mai-August 56, 75, per 
September- December 58, 75. Spiritus behauptet, per April 45, 25. per 
Mai 45, 75, per Mai- August 46, 50, per September-December 46, 75. 

Paris, 15. April, Nachm. Rohzucker 35° fest, loco 33,75 & 34, 00. 
Weisser Zucker steigend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per April 40, 25, per 
Mai 40, 60, per Mai-Augnst 41, 10, zer October-Januar 41, 60. 

London, 15. April, Nachm Havannazucker Nr. 12 13½ nominel 
Rübenrobzucker 13 fest, Centrifugal Cuba —. 

London, 15. April. Wollauction. Tendenz ruhig, Preise un- 
verändert, 

Glasgow, 15. April. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers wur- 
rants 38, 6½. £ 

Bradford, 15. April, 
Preise stetig, Stoffe ruhig. a 

Amsterdam, 15. April, Nachmittags. Bancazinn 559%,. 

Antwerpen, 15. April, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffnirtes Type weiss, loco 16½ bez 
u. Br., per Mai 16¾ Br., per Juni 16% Br., per Septbr.-December 
173], bez. u. Br. Fest. 

Antwerpen, 15. April, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen behauptet. Roggen flau. Hafer niedriger. Gerste 
unbelebt. 

Bremen, 15. April. Petroleum (Schlussbericht) besser. 
white loco 6, 50 bes. u. Käufer. 


Marktberichte. 

* Görlitz, 15. April. [Getreidemarkt- Bericht von Max 
Steinitz.] Unser heutiger Markt verkehrte in recht lustloser Stimmung 
und konnten nur feinste Qualitäten in Weizen und Roggen rorwöchent- 
liche Preise behaupten. In Gerste und Hafer ist wenig gehandelt 


Wolle fest, aber ruhig, Gerne ruhig, 


Standard 


worder. Futterartikel bleiben gut gefragt. Das Saatgeschäft bewegte 
siöh heut in den engsten Grenzen. 

Es wurde bezahlt: Weissweizen per 85 Klgr. Brutto 14,60—14,20 M. 
per 1000 KIgr. Netto = 174,(0—169,00 M., Gelbweizen per 85 Kilogr. 
Brutto 14,00—13,40 M., per 1000 Kilogr. Netto = 167,00--1591/; M., 
Roggen per 85 Kilogr. rutto 11,65—11,30 M., per 1000 Kilogramm 
Netto = 1381,—134l/, M., Hafer per 50 Klgr. Netto 7,25—6,90 M., 
ie 1000 Klgr. Netto == 145,00—138,00 M., Roggenkleie per 50 Klgr. 

etto 5,25—5,00 M., Weizenkleie per 50 Kigr. etto 4,50 — 4,25 Mark, 
Rapskuchen per 50 Klgr. Netto 6005585 M., Leinkuchen per 50 Klgı. 
Netto 9—8,75 M. " 


Merlin, 15. April. [Producten-Bericht.] Mit Ausnahme 
der Notirungen von Amerika, die besser lauten, bieten die auswärtigen 
Berichte heute nach keiner Seite hin irgend welche Anregung und auch 
von unserm heutigen Markt ist nur über grosse Geschäftslosigkeit zu 
berichten; die Preise haben sich weder für Weisen, noch für Roggen 
und Hafer wesentlich gegen gestern verändert. Auch im Effectivrhandel 
waren die Umsütze in Roggen wie in Hafer nur unbedeutend und die 
Preise kaum verändert. Ger. Roggen 11000 Ctr., Hafer 1000 Ctr. — 
Roggenmehl hatte geringen Verkehr zu etwa gestrigen Preisen. — Rüböl 
blieb behauptet. — Spiritus war im Ganzen wieder etwas matter, aber 
wesentlich stiller als gestern; der Schluss ist indess ein wenig fester, 
als der anfängliche Verlauf. Gek. 60000 Liter. 

Weinen loco 145—166 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 152½ M. bez., Mai-Juni 1531, —153%, M. bez., Juni-Juli 155 ½ 
bis 155¾ M. bez., Juli-August 1571/,—158 M. bez., September- October 
160½ —161 M bez. — Roggen loco 131 bis 137 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, feiner inländ. 135½ M. ab Bahn bez., April-Mai 
133½—133¼ M. bez., Mei-Juni 133½—133¼ —133½% M. bez., Juni-Juli 
135—134¾ — 135 M. bez., Juli-August 1361/,—136 M. bez., September- 
October 137½ MH. bez. — Mais loco 112116 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, April-Mai 107 Mark, Mai-Juni 107½ Mark, Juni-Juli 
107½ M., September-October 109½ M. Br. — Gerste ioco 112—180 KM. 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 125 bis 162 Mark 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, westprouss. 128 135 M., ost- 
preussischer, pommerscher, ackermärk. und mecklenburg. 133 bis 141 
M., schlesischer und böhm. 137—141 M., feiner schlesischer und böh- 
mischer 145—156 M., russischer 127—129 Mark ab Bahn bez., April-Mai 
126 ½ M. bez., Mai-Juni 128 M. bez., Juni-Juli 130 M. bez. — Erbsen. 
Kochwaare 155 — 200 M. pro 1000 Kilo, Futterwaare 132 — 143 UH. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,50 bis 
20,75 M., Nr. O: 20,75—19,50 M. — Roggenmehl Nr. O: 19,75—18,75 M. 
Nr. O und 1: April-Mai 18,10 M. bez., Mai-Juni 18,15 M. bez., Juni-Juli 
18,25 M. bez., Juli-August 18,40 Mark bez., September-October 18,65 M. 
bez. — Rüböl loco ohne Fass 43,3 M. bez., April-Mai 43,6 — 43,7 M. 
bez., September-October 45,3—45,4 Mark bez. — Petroleum September- 
October 22,7 Mark bez. 

Spiritus loco 34 Mark bez., April-Mai 35,3—35,1—35,2 M. bez., Mai- 
Juni 35,3—35,1—35,2 Mark bez., Juni-Juli 36,236 - 36,1 Mark bez., 
Juli-August 37—36,8—37 M. bez., August: September 37,7—37,5—37,7 M. 
bez., September-October 38,5 — 38,4 — 38,5 Mark bez. 

Kartoffelmehl April-Mai 16,30 M., September-October 17,40 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene, April-Mai 16,30 Mark, September-October 
17,40 Mark. 

Der Regulirungspreis wurde festgesetzt: für Roggen auf 133, M. 
per 1000 Kilo, für Hafer auf 126½ M. per 1000 Kilo, für Spiritus auf 
35,2 M. per 100 Liter-Proe. ; 


Memburg, 15. April. [Börsönbericht von Ferdinand Belig- 
nenn.] Spiritus: loco ohne Fass -. Br., Gd., April 23½ Br., 
23¼½ Gd., April-Mai 234, Br, 23 ½ Gd, Mai- Juni. 231), Br., 2¼ Ga. 
August September 25%½ Br., 25 Gd., September - October 26 Br., 
25½½ Gd. Tendenz: matt. 


* Bresiau, 16. April, 9½ Uhr Vorn. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Märkte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 


Weizen feiner Qualitäten preishaltend, per 160 Kilogramm weisse 
15,30—15,60—16,00 Mark, . — — 


gelber 15,30 —15,50—15,80 Mark, feinste 
Sorte aber Notiz bezahlt. ER l e 


Roggen bei müssigem Angebot behaupte 100 Kilogr. 12,70 
bis 13, — 13,20 Mark, feinste Sorte über Moti beaahlt. rn 


Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,00— 11,90 Mark, 


weisse 13,00—13,80 Mark. 

Hafer nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 13,20 
bis 13,60—14,0) Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,89—13,00_13,30 Mk. 

Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogramm 12,70—13,70— 15,80 M., 
Vietoris 13,00—14,00—16,00 Mark. 

Behnen ohne Frage, per 100 Klgr. 16,50—17,C0—18,00 

Lupinen höher gehalten, per 100 Kgr. gelbe 10,09—10,50 bis 
11,0) M., blaue 9,50—10,00—10,50 Mark. 

Wisken behaupte,, per 100 Kgr. 12,50—13,00—13,75 Mk. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Schlaglein ohne Angebot. 


„% Kleesamen schwacher Umsatz, rother suhig, per 50 Kilogramm 
38—43—47—50 M., — weisser unveuändert, = M., hoch- 
. über Notiz. 806,10 u 
apskuchen behaupt Kilogr. 5 „ fremde 5 
bie 5,0 Mark, en behauptet, per 50 Kilogr. 5, 5 e 5,80 
Lein kuchen preishaltend, per 50 Kilogr. 9,10 — 930 M., fremd 


8,10—8,80 Mark 
Schwedischer Klee ohne Zufuhr, per 50 Kgr. 37—46—54 Mark, 
Tannenklee unverändert, per 50 Kulogr. 23—29—34 Mark, 
Timothee behauptet, 19,50—22—22,50 Mark. 
Mehl ohne Aenderung. per 100 Kilogramm Weizen fein 22,50 
bis 23,50 > ak en-Hausbacken 19,50—20 M. Roggen- Futter- 


f 1040 
mehl 975 —10,25 Mark, Weizenkleie 8509.00 Mark. 
— 8509.00. 


Heu per 50 Kilogr. 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 31,00 —33,00 Mark 


eteorolegische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
See zu Breslau. N 


April 15. 16. Nachm. 2 U. Abends 10 U | Morgens 6 F. 
Luftwärme (C.) + 57 + 503 +46 
Luftdruck bei &° (mm) 748,7 748.0 745,0 
Dunstdruck (mm) 5„1 8,0 5,3 
Dunstsättigung (pCt.). 74 A 84 
Wund ä — N. 2. NW. 2. N 3. 
Wetter:: trübe. bedeckt dewölkt 

Gegen Abend feiner Regen. 
Breslau. Wasserstand. 


15 April. 0. -F. 5 m 3 cm. M.-P. 4 m 20 C. C.-P. 1 * 12 em 
16. April. 0.-P. 5 m 5 em. M.-P. 4 m 22 cm. U.-P. I m 14 em. 


Courszeitei der Berliner Börse vom 15. April 1886. 
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